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Epilepsiewarnung 


INHALT 


Bei manchen Personen kann es zu epileptischen Anfällen oder Bewusstseinsstörungen 
kommen, wenn sie bestimmten flackernden Lichteffekten ausgesetzt sind. Diese Personen 
können beim Fernsehen oder bei der Benutzung von Computerspielen Anfälle erleiden. 
Davon können auch Personen betroffen sein, die nie zuvor epileptische Anfälle erlitten 
haben. Falls bei Ihnen oder einem Ihrer Familienmitglieder jemals Epilepsie aufgetreten ist, 
ist es ratsam, vor dem Spielen einen Arzt zu konsultieren. Falls bei Ihnen mindestens eines 
der folgenden Symptome auftritt, brechen Sie sofort das Spiel ab und wenden Sie sich an 
einen Arzt: Sehstörungen, Augen- oder Muskelzucken, Ohnmachtsanfälle, Orientierungs- 
verlust, Krämpfe oder andere unkoordinierte Bewegungen. 


Sicherheitsmaßnahmen: 


- Sitzen Sie in angemessenem Abstand vom Bildschirm — möglichst so weit weg, wie es 
die Anschlusskabel zulassen. 

- Verwenden Sie einen möglichst kleinen Bildschirm. 

- Spielen Sie nicht, wenn Sie müde sind. 

- Achten Sie auf ausreichende Raumbeleuchtung. 

- Legen Sie beim Spielen stündlich eine Pause von 10 bis 15 Minuten ein. 


PEGI-Alterseinstufungen und Empfehlungen gelten nur für PEGI-Märkte 

Was ist das PEGI-System? 
Das Alterseinstufungssystem PEGI schützt Minderjährige vor Spielen, die nicht für ihre 
jeweilige Altersgruppe geeignet sind. BITTE BEACHTEN Sie, dass es sich nicht um eine 
Einstufung des Schwierigkeitsgrades des Spieles handelt. PEGI beinhaltet zwei Teile und 
ermöglicht Eltern:und anderen Personen, die Spiele für Kinder kaufen möchten, eine 
sachkundige, dem Alter des Kindes entsprechende Auswahl zu treffen. Der erste Teil 
umfasst die Alterseinstufung: 
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www.pegi.info www.pegl.info www.pegi.info www.pegi.info, www.pegi.info 


Den zweiten Teil stellen Symbole dar, die auf den Inhalt des Spiels hinweisen. 
Im Einzelfall können für ein Spiel auch mehrere Symbole angegeben sein. Die 
Alterseinstufung des Spiels spiegelt wider, wie intensiv dieser Inhalt im Spiel umgesetzt 


wurde. Es werden folgende Symbole eingesetzt: 
RES Er Er BE BE 7 x m i Er 
GEWALT | schmprwörrer ‚ANGST NACKTHEIT SEX DROGEN DISKRIMINIERUNG ‚ONLINE 


Weitergehende Informationen finden Sie auf: http://www.pegi.info und 
http://www.pegionline.eu 
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Erste Schritte.... 
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Bewegen einer Einheit. 
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WIR SCHREIBEN DAS JAHR 1838. 


Die Welt steht an der Schwelle zu einem der größten kriegerischen 
Konflikte der Menschheitsgeschichte: dem Zweiten Weltkrieg. Sei bereit, 
das Kommando über eine der drei mächtigsten Armeen der damaligen 
Zeit zu übernehmen: die Deutsche Wehrmacht, die Sowjetarmee oder die 
Armee der Westalliierten (Großbritannien und USA). 


DAS SPIELPRINZIP 


Panzer Tactics HD ist ein rundenbasiertes Strategiespiel. Das Schlachtfeld ist in sechsseitige, 
bienenwabenartige Felder unterteilt, die in weiterer folge „Hex Felder“ genannt werden. Der 
Spieler kann seine Einheiten pro Zug nur einmal bewegen und in den Kampf schicken - außer 
eine Einheit verfügt über eine Spezialfähigkeit oder ist eineKommandbeinheit. 


Wenn der Spieler alle Einheiten bewegt hat, ist der Gegner am Zug. Wenn beide Seiten ihre Züge 
beendet haben, beginnt ein neuer Tag. Der Spieler erhält ‚Ruhmespunkte” für das Erreichen 

von Missionszielen, das Halten von Städten und Flugplätzen, das Eliminieren von gegnerischen 
Offizieren und das Zerstören von feindlichen Einheiten. Diese Ruhmespunkte können zum 
Rekrutieren neuer Einheiten und Offiziere sowie für das Wiederaufstocken seiner Armee 
verwendet werden. 


Das Ergebnis eines Kampfes hängt nicht nur von Angriffs- und Verteidigungswerten der 
beteiligten Einheiten ab. Auch andere taktische Faktoren wie das Terrain, das Wetter, die 
Verschanzungsstufe und Moral spielen eine entscheidende Rolle. 


Jede Mission hat ein Zeitlimit, das in Tagen” gemessen wird. Wenn es dem Spieler nicht gelingt, 
eine Mission innerhalb dieses Zeitlimits zu beenden, scheitert die Mission. 


ES = SCHRITTE 


Für dieses Spiel wird die Spracheinstellung deines PCs (Steam""-Einstellung) übernommen. 
Panzer Tactics HD unterstützt die folgenden Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, 
Italienisch und Russisch. 


SPIELSTEUERUNG 


Panzer Tactics HD kann nur mit der Maus, nur mit der Tastatur, oder einer Kombination aus Maus 
und Tastatur gesteuert werden. Im Anschluss findest du die wichtigsten Belegungen für Maus 


und Tastatur. 
LINKE MAUSTASTE 


Mit der linken Maustaste kannst du 
« Einheiten auswählen 


« Menüs öffnen (z.B. durch erneuten Klick auf 
eine selektierte Einheit wird das Hex-Menü geöffnet) 


« Buttons anklicken 
SCROLLEN 


Um den Bildausschnitt der Karte zu verändern, kannst du 
« die Pfeiltasten der Tastatur benutzen oder 
« mit der linken Maustaste via Drag & Drop die Karte bewegen oder 
« die linke Maustaste am Spielfeldrand gedrückt halten (z.B. wenn du eine Einheit ziehst) 


ZOOMEN 
Das Spiel verfügt über mehrere Zoom-Stufen. Du kannst entweder 


« mit dem Scrollrad der Maus hinein- und herauszoomen oder 
« die,Bild auf“ und,Bild ab“ Tasten der Tastatur dazu benutzen. 


ZWISCHEN EINHEITEN WECHSELN 


Zwischen deinen Einheiten kannst du wechseln, indem du 
« die gewünschte Einheit direkt anklickst oder 


« die Pfeil-Buttons in der Seitenleiste zum Durchschalten der in dieser Runde noch nicht 
benutzten Einheiten klickst oder 


« die ‚Tabulator” Taste der Tastatur zum Durchschalten noch aktiver Einheiten benutzt. 


Aktion abbrechen /Einheit deselektieren /,Speichern, Neustart, 
Beenden“-Menüöffnen, wenn nichts selektiert ist 


Bei selektierter Einheit zwischen Übersicht und Detailinder 
Seitenleiste umschalten 


Minimale Zoomstufe 


=—— TRAINING 
DAS HAUPTMENÜ = 
2 > g Zu Hier findest du zwei Tutorials und acht Trainingsmissionen mit unterschiedlichen strategischen 

- - wi Aufgabenstellungen. Die Tutorials erklären dir interaktiv die Steuerung des Spiels. Die 

Trainingsmissionen erklären dir Taktiken wie z.B. Luftkampf, Seekampf, Einkesseln oder 
Hinterhalte legen. Ein weiterer Menüpunkt im Trainingsabschnitt ist das Glossar. Hier werden 
typische militärische Begriffe (Waffen und Taktiken) erklärt sowie ein kurzer historischer 
Überblick gegeben. 


Hauptmenü | ö | ST ATISTK 


er. 4 Im Statistik-Bereich erhältst du Informationen über deine bisher erbrachten Leistungen - sowohl 
Szenario für die Kampagne als auch für die Szenario-Missionen. Dazu zählen unter anderem deine 
Training abgeschlossenen Missionen, wie viele Einheiten du eliminiert oder wie viele du bereits verloren hast. 


CREDITS 


Hier siehst du alle an der Erstellung des Spiels beteiligten Personen. 


Vom Hauptmenü aus erreichst du alle Bereiche (etwa die Kampagnen, Szenario-Missionen, 
Trainings oder Statistiken) von Panzer Tactics HD. 


Statistik 


Credits 


- SPEICHERN UND LADEN EINES SPIELSTANDES - 
E UT Ai SPEICHERN 


\ sau7 Sowohl im Kampagnen- als auch im Szenario-Modus stehen dir jeweils fünf Speicherplätze 
KAMPAGNE zur Verfügung. Im Kampagnenmodus wird zusätzlich am Ende jeder Mission automatisch 
In der Kampagne übernimmst du eine von drei Armeen und führst sie durch je zehn gespeichert. Dieser Spielstand ist als eigener Speicherplatz am Anfang der, Spiel laden” Liste 
verschiedene Missionen. Du kannst wählen zwischen: Achsenmächte-Kampagne, Sowjet- verfügbar. Um während eines laufenden Spiels zu speichern, öffne das „Speichern, Neustart, 
Kampagne und Alliierten-Kampagne. Beenden“-Menü (über den Button in der linken oberen Bildschirmecke). Alternativ kannst du 


auch die „Esc”-Taste drücken, um dieses Menü aufzurufen. 


SZENARIO. LADEN 


Hier kannst du alle Missionen, die du während der Kampagne erfolgreich gemeistert hast, 


einzeln spielen. Der Szenario-Modus eignet sich auch ideal für eine Runde zwischendurch. Die Wenn du einen Spielstand aus einer Kampagne laden willst, so wähle zuerst eine Kampagne 
Schwierigkeitsgrade der einzelnen Missionen werden durch die drei folgenden Symbole im im Kampagnenmenü aus. Nun wirst du gefragt, ob du,Neu“ beginnen oder,„Fortsetzen” willst. 
Auswahlbildschirm dargestellt: Wähle „Fortsetzen“ und anschließend den Speicherstand, den du laden willst. 


/ / Wenn du den Spielstand einer Einzelmission aus den Szenarios laden willst, so wähle zuerst 
leicht mittel schwer „szenario” im Hauptmenü aus. Nun wirst du gefragt, ob du die Mission „Neu“ beginnen oder 


„Fortsetzen” willst. Wähle „Fortsetzen“ und selektiere dann den gewünschten Spielstand. 


NER SPIELBILD 


Hauptquartier 

Speichern, Neustart und Beenden 
Optionen 

Ansicht umschalten 

Aktuelles Wetter 


Aktueller Tag (Datum) 


7 Anzahl der Ruhmespunkten 

8) Strategische Karte 

9) Geländeübersicht 

10) Einheitenübersicht und Detailansicht 
11 Einheiten-Icon 


12) Aktuelle Runde beenden 


———— DIE INFO-LEISTE 


Die Informationsleiste (oder kurz Info-Leiste) befindet sich am oberen Bildschirmrand. Hier 
erhältst du Infos zu deinem aktuellen Spiel, kannst drei Menüs öffnen und darüber hinaus die 
Ansicht zwischen Luft- und Bodeneinheiten umschalten. Darüber hinaus findest du hier eine 
kurze Beschreibung, wenn du den Maus-Cursor über Buttons beweggst. 


SPIELINFORMATIONEN 
Auf der rechten Seite erhältst du aktuelle Informationen zu deinem derzeitigen Spiel: 
1 2 3 


1) Aktuelles Wetter 
2 Aktueller Tag 


3) Deine momentane Anzahl an Ruhmespunkten 


MENÜ 


Auf der linken Seite befinden sich an der Informationsleiste folgende vier Buttons: 


1 Hauptquartier 


2 
2 Speichern, Neustart, Beenden 1 
3) Optionen 4 
4) Ansicht umschalten 3 


NIE SEITENRLEISTE 


Die Seitenleiste zeigt dir nähere Informationen zum ausgewählten Hex-Feld an, welche sowohl 
die darauf befindlichen Einheiten als auch das Terrain betreffen. Außerdem beherbergt sie den 


"Runde beenden"-Button, den du brauchst, wenn du mit einem Zug fertig bist: RE. ®; Übersicht 
ame der 
Einheit —I rg Moral 
der Einheit 
Geländevor- 


—— teil/-nachteil * 
= gu AR ei] ERSIE Erfahrungswert 
DIE GELANDEUBERSICHT Fe 


Einfluss des Geländes auf die Sichtweite einer Einheit 


4— Verschanzungs- 
wert der Einheit 


Noch verbleibende 


Verschanzungsbonus ; : Ir Di: 
; ; Sichtweite | Munition / max. 
dieses Terraintyps Gr Einheit u 4 Milton 


Minimale und maximale Maximale Noch verbleibende Treibstoffpunkte 
Feuerreichweite Bewegungspunkte /maximale Treibstoffpunkte 
Erläuterung des 
Terraintyps —— 
Vorteile und ; 
Angriffswert gegen: 
Nachteile —? 


dieser Geländeart 


harteZile ——> en 4 Flugzeuge 


t I T 1 weicheZile —— k + Schiffe 


Bewegungskosten für: Infanterie Radfahrzeuge 
Kettenfahrzeuge Halbkettenfahrzeuge j 


Verteidigungswertgegen: Bodeneinheiten Lufteinheiten 


* zeigt durch Pfeil auf/ab an, ob die Einheit durch dieses Gelände bevorteilt oderbenachteiligt wird, oder mit"-",ob das Gelände 
keinerlei Einfluss auf die Einheit hat. 


DIE EINHEITENDETAILANSICHT INFORMATIONEN ZUM ZUGETEILTEN OFFIZIER 


Du kannst Einheiten einen Offizier zuweisen, um sie zu stärken. 


Q Details 
Name der 
inhei ie Panzer Il 
Einheit —— alas Name des Einflusswert des Offiziers auf Moral der Einheiten 
zugeteilten 
Offiziers % 
Größe des 


Kosten dieser Einflussbereichs 


>» 
4 
y 


> WW ® 
Zu 


Einheit in —?Ä des Offiziers zu 
Ruhmespunkten) r | em HT Da \ 
Erste Eigenschaft SE Tum Br EEE 
ne : en & ‚End Tur N a — Erfahrungsklasse 
Feuerreichweite i Zieltyp R 
Maximale Zweite Eigenschaft des Offiziers 
Bewegungstyp Treibstoffpunkte 


Maximale _ Maximale STRATEGISCHE KARTE 
Maximale Feuerreichweite Munition Bewegungspunkte au 
Verteidigungs- 
R L wert gegen: 
4. Bodeneinheiten 
«— Lufteinheiten 


Diese Karte zeigt dir das Schlachtfeld in 
verkleinerter Ansicht. Der rote Rahmen stellt 
den augenblicklich gewählten Bildausschnitt 
dar. Auf der strategischen Karte sind die 
primären Missionsziele durch goldene und 

die sekundären Missionsziele durch silberne 
Markierungen gekennzeichnet. Außerdem 
kannst du dir hier schnell einen Überblick über 
die Städte, Flugplätze und die topographischen 
Begebenheiten des Schlachtfeldes geben 
lassen. Die strategische Karte wird immer — also unabhängig davon, ob du eine Einheit selektiert 
hast oder nicht - in der Seitenleiste angezeigt. 


Sichtweite —— 


Spezial-Angriff* > 


| | | 
Angriffswertgegen: weicheZiele Schiffe Flugzeuge harteZiele 


*fallsfreigeschaltet, inkl. Parameter und Bezeichnung 
Direkt über der Karte siehst du Ort und Datum der aktuellen Mission. 


—— DIE SCHLACHTFELD- KARTE —— 


Die Schlachtfeld-Karte ist der Ort des Geschehens. Hier bewegst du Einheiten, greifst feindliche 
Truppen an, erfüllst Missionsziele und planst deine Taktiken. Desweiteren siehst du auf dieser 
Karte Einheiten, Städte und Flugplätze. Die Flaggen der Städte, die primäres Missionsziel sind, 


sind gold umrandet, diejenigen sekundärer Missionsziele silber. 


DAS EINHEITEN-ICON 
Direkt an jeder Einheit sind die folgenden Paramter ersichtlich: 
1. Einheitenstärke (Leicht, Mittel und Schwer) 


2. Nationalität (Flaggen) 
3. Stärkepunkte 


Weißer Hintergrund hinter der Stärkepunkte-Zahl: 


Einheit ist eine missionsgebundene Hilfseinheit. 


Schwarzer Hintergrund hinter der Stärkepunkte-Zahl: 


Einheit ist eine Kerneinheit, die von Mission zu Mission in der 
Kampagne mitgenommen und aufgewertet wird. Offiziere 
können nur mit Kerneinheiten kombiniert werden. 


Rot. blinkender Hintergrund hinter der 
Stärkepunkte-Zahl: 

Leuchtet direkt nach einem Kampf auf und symbolisiert, 
dass die Einheit geschwächt wurde. 

Ausgegraute Einheit: 


Einheit wurde in dieser Runde schon bewegt. 


ÜberderBodeneinheit befindet sich eineLufteinheit | 
(zum Umschalten entweder den „Ansichtumschalten”-Button oder Taste, F" : 
: verwenden). 


Unter der Lufteinheit befindetsich eineBodeneinheit | 
(zum Umschalten entweder den „Ansichtumschalten“-Button oderTaste „F” 
: verwenden). | 


Ein Offizier befindet sich an Bord dieser Einheit. 


Diese Kommando Einheitwurde vom Feind entdeckt. 


Die Munition dieser Einheit ist beinahe (gelb) oder vollständig (rot) 
: zur Neige gegangen. : 


DerTreibstoff dieser Einheit ist beinahe (gelb) oder vollständig (rot) 
: zur Neige gegangen. : 


KAMPF- UND SPEZIALBEFEHLE 


Die folgenden Befehle erscheinen, wenn du auf einen Gegner klickst, der sich in 
Kampfreichweite befindet: 


NAS SPIELME NU 


EINHEITEN-MENÜ 0 Fe ß dei ae | | I, a eR> 
: : (sofern bereits 
— ; freigespielt) 


Klicke auf eine bereits ausgewählte Einheit, um das Menü zu öffnen. Es erscheinen 
einheitenspezifische Befehls-Icons. 


shenilangif : Einheit platzieren 
: (sofern bereits I: 
: freigespielt) = 


(J Zugbeenden ! Einheitbe-/ 


| entladen auf Schiff | KOMMANNDO-EINHEITEN 


Kommando Einheiten haben spezielle Angriffe, um den Gegner zu schwächen: 


M Nachschub M Einheitbe: j oe: BE nl.; | En Pe 
: (Treibstoff und : entladenin : ; i een Fu: i . ; 
& Muniti pl | : (schwächtdieMoral : : : Offiziereliminieren) : 
| unition) ugzeug : desGegners) 


95) Verstärkung 


a Ne AUT TR m 
: entladeninLKW : beladen/ | 
: abspringen lassen 


j Sabotage (stiehlt 
 demGegner Treibstoff 
: und Munition) 


AUSWÄHLEN EINER EINHEIT 


Klicke auf eine gewünschte Einheit oder markiere sie mit dem Positionsanzeiger und drücke die 
„enter Taste. 


AUSWAHL AUFHEBEN 


Klicke erneut auf die Einheit und dann auf das Symbol zum Aufheben der Auswahl („Abwählen“) 
oder klicke auf ein leeres Hexfeld. 


BEWEGEN EINER EINHEIT 
Klicke auf eine Einheit, die du bewegen möchtest, und ziehe bei gehaltener linker Maustaste 
einen Weg zum gewünschten Zielfeld. Sobald du die linke Maustaste loslässt, beginnt sich die 
Einheit zum Ziel zu bewegen. Jetzt erscheint neben der Einheit das Befehlsmenü. Klicke dort 
auf das„Zug beenden“ Symbol, um den Zug zu beenden oder drücke „Esc“, um abzubrechen. 
Alternativ kannst du auch in ein leeres Hexfeld klicken, um den Bewegungsmodus abzubrechen. 


EINHEITEN PLATZIEREN 
Wenn du im Hauptquartier eine neue Einheit gekauft hast (siehe dazu auch „Das Hauptquartier”), 
kannst du die Einheit danach auf der Karte platzieren. Rufe dazu im Hauptquartier den Eintrag 
„Einheiten“ auf und klicke auf die gewünschte Einheit. Mittels „Einheitenplatzierung” kannst 
du der Einheit eine Startposition auf der Karte zuweisen (grün markierte Felder). Nun erscheint 
das Befehlsmenü. Klicke hier auf das Symbol „Einheit platzieren”. Um den Platzierungsmodus zu 
verlassen, klicke auf „Abbrechen“ im Befehlsmenü. 


Offiziere kannst du deinen Einheiten auf die selbe Weise zuordnen, allerdings können sie nur 
Kerneinheiten, welche sich auf den grün markierten Einsatzfeldern befinden, zugewiesen werden. 


KAMPF 
Wenn sich eine deiner Einheiten in Kampfreichweite befindet, so wird das potenzielle 


Angriffsziel mit einem roten Fadenkreuz-Symbol markiert. Am oberen Bildschirmrand (direkt 
unter der Info-Leiste) siehst du zwei kleine Felder mit den jeweiligen Nationalflaggen und 


das vorkalkulierte Verlustrisiko. Dies ist eine Schätzung des Kampfausgangs. Die Nummern 
bedeuten die Verluste der jeweiligen Einheit. Nicht miteingerechnet sind hier Faktoren wie z.B. 
Unterstützungsfeuer von noch nicht entdeckten feindlichen Einheiten. 


Klicke nun auf die Zieleinheit deiner Wahl. Im Befehlsmenü erscheinen nun die Befehle ‚Angriff”, 
gegebenenfalls „Spezialangriff”, „Ansicht umschalten“ und „Zug beenden”. Klicke auf „Angriff“. 
Eine Kampfanimation für die beiden Einheiten (Angreifer und angegriffene Einheit) wird gezeigt. 


SPEZIALANGRIFFE UND SPEZIALFÄHIGKEITEN 
Alle Einheiten können mit wachsender Erfahrung Spezialangriffe bzw. Spezialfähigkeiten 
erlernen. Eine Einheit kann ihren Spezialangriff nur einmal pro Mission als eine Art, Joker” 


einsetzen. Dies ist vor allem für die Kerneinheiten interessant (mehr dazu im Abschnitt 
„Einheitensystem“). 


OFFIZIERE 


Offiziere verbessern die Kampfkraft deiner Armee. Sie können nur bereits auf der Karte 
platzierten Kerneinheiten zugewiesen werden sofern sich diese auf einem Einsatzfeld befinden. 
Es gibt Panzer-, Infanterie-, Abwehr-, Offensiv-, Aufklärungs-, Luftkampf- und Artillerieoffiziere. 
Ein Offizier verbessert die Fähigkeiten aller Einheiten in seinem Einflussbereich. Befindet 

sich eine Einheit im Einflussbereich mehrerer Offiziere, erhält sie nur die Fähigkeiten des 
ranghöchsten Offiziers. 


Insgesamt kannst du drei Offiziere gleichzeitig befehligen, also drei deiner Einheiten zuweisen. 


SPIONAGE, SABOTAGE, ATTENTAT 


Um Spionage und Sabotage Aktionen durchzuführen, musst. du Kommandoeinheiten 
rekrutieren. Kommandoeinheiten sind für den Feind unsichtbar, bis sie entweder von einer 
feindlichen Kommandbeinheit entdeckt werden, eine beliebige feindliche Einheit auf das gleiche 
Hex-Feld gezogen wird oder sie eine erfolgreiche Kommandoattacke ausgeführt haben. 


Eine Kommandoeinheit kann folgende Angriffe ausführen: 
« Propaganda: Die Moral der Zielinheit wird herabgesetzt und ihr Schaden verringert sich. 
« Sabotage: Der Treibstoff- und Munitionsvorrat der Zieleinheit wird auf 0 gesetzt. 


« Attentat: Eliminieren eines Offiziers. 


Hat eine Kommandoeinheit eine Kommandoattacke erfolgreich ausgeführt, muss sie auf ein 
eigenes Flaggenfeld (gehaltene Städte oder Flugplätze) ziehen, um neue Kommandoattacken 
starten zu können. 


NACHSCHUB 


Während eines Einsatzes verbrauchen deine Einheiten ja nach Typ Munition und Treibstoff. 
Beachte dabei folgende Versorgungsregeln: 


« Nachschub kostet Ruhmespunkte. 
« Schiffseinheiten müssen nie versorgt werden. 
« Neben Feindeinheiten kann man keinen Nachschub erhalten. 


« Einheiten, die Nachschub erhalten haben, können sich in dieser Runde nicht mehr bewegen 
bzw. angreifen. 


« Lufteinheiten können nur auf einem eigenen Flugfeld Nachschub erhalten. Bei Regen oder 
Schnee können sie nicht kämpfen. 


VERSTÄRKUNG 
Bei der Verstärkung deiner Einheiten gilt es folgende Regeln zu beachten: 


« Einheiten, die verstärkt wurden, können sich in.dieser- Runde nicht mehr bewegen bzw. 
angreifen. 


« Die Versorgung kostet dich Ruhmespunkte. 
« Schiffseinheiten und Transporteinheiten können keine Verstärkung erhalten. 


« Lufteinheiten müssen sich auf einem eigenen Flugplatz befinden, um Verstärkung zu 
erhalten. 


« Kommandoeinheiten können nur in der Nähe eigener Flaggenfelder verstärkt werden. 


« Neben Feindeinheiten kann man eigene Einheiten nicht verstärken. 


Im Kampagnenmodus stehen dir Kern- und Hilfseinheiten zur Verfügung. 


HILFSEINHEITEN 


Auf jeder Karte steht dir eine gewisse Anzahl Hilfseinheiten zur Verfügung. Du erkennst eine 
Hilfseinheit daran, dass die Stärkezahl einen weißen Hintergrund hat. Hilfseinheiten stehen dir 
jeweils nur in einer Mission zur Verfügung und auch die gesammelte Erfahrung dieser Einheiten 
verfällt mit Abschluss einer Mission. 


Hilfseinheiten sind zu Beginn einer Mission bereits auf der Karte platziert. 


KERNEINHEITEN 
Alle Einheiten, die du im Hauptquartier kaufen kannst, sind automatisch Kerneinheiten. Du 
erkennst sie an dem schwarzen Hintergrund der Stärkezahl. Sofern sie nicht im Kampf zerstört 
werden, bleiben dir Kerneinheiten über alle Missionen der Kampagne hinweg erhalten. Sie 
behalten auch ihre Erfahrung. In der ersten Mission jeder Kampagne sind deine Kerneinheiten 
bereits auf der Karte platziert. Ab der zweiten Mission musst du sie selbst platzieren. Du kannst 
maximal 20 Kerneinheiten besitzen. 


Im Laufe des Spiels werden deine Kerneinheiten automatisch aufgewertet: Wenn neue 
schwerere und modernere Einheiten einer Klasse verfügbar werden, so werden die 
Kerneinheiten dieser Klasse automatisch aufgerüstet. Die Einheiten der Stufe | werden auf den 
bisherigen Typus der Stufe Il aufgerüstet, Stufe II Einheiten bekommen den bisherigen Typus 
der Stufe II und Stufe Ill Einheiten bekommen den neu freigeschalteten Typus. Die Stufe einer 
Einheit erkennst du an der Anzahl der grauen Kästchen links unten an der Einheit (siehe,Das 
Einheiten-Icon“). Alle Einheiten können auch manuell im Hauptquartier aufgerüstet werden. 


NAS HAUPTQUARTIER 


In der Detailansicht einer Einheit und im Hauptquartier wird der Ziel- und Bewegungstyp einer 
Einheit folgendermaßen abgekürzt: 


ZIELTYPEN 


Faln | 
[ei] 
« HZ- hartes Ziel 
« WZ- weiches Ziel 


« SZ - Seeziel 
« LZ-Luftziel 


BEWEGUNGSTYPEN 


« K-Kette 

« HK-Halbkette 
« R-Rad 

- F-Fuß 

- L-Luft 

« 5- See 


Im Hauptquartier hast du Zugang zu wichtigen 
und spielentscheidenden Funktionen. 

Du öffnest es über den HQ-Button links oben 
in der Info-Leiste: 


REKRUTIERUNG * EINHEITEN KAUFEN 


Hier erwirbst du neue Einheiten. Mithilfe der Reiter am oberen Rand dieses Menüs (oder mit den 
Pfeiltasten) kannst du durch die verschiedenen Einheitenklassen blättern. Sobald eine Einheit 
ausgewählt wurde, werden nähere Informationen zur Einheit im Detailfenster angezeigt. 


EINHEITEN 
In diesem Menü kannst du Einheiten auf dem Schlachtfeld platzieren oder entlassen. Hier sind 
alle deine Kerneinheiten aufgelistet. Außerdem kannst du Einheiten in diesem Menü aufwerten. 


OFFIZIERE 


Offiziere können deinen Einheiten zugeteilt werden, um deren Kampfkraft und Moral zu 
steigern. Jeder der zur Verfügung stehenden Offiziere hat zwei besondere Eigenschaften, welche 
seinem Spezialgebiet entsprechen. 


NACHRICHTENDIENST 
WETTERBERICHT 


Der Wetterbericht ist wichtig, denn bei Regenwetter, Sturm und Schnee können Flugzeuge und 
Flugabwehreinheiten nicht aktiv in den Kampf eingreifen, also nicht angreifen. Bewegen der 
Einheiten ist allerdings möglich. 


Aufgeteilt ist der Wetterbericht in „Aktuelles Wetter“, „1-Tages-Prognose“ und „2-Tages- 
Prognose”. 


GEHEIMDIENSTBERICHTE 
Hier erfährst du von deinen Agenten in zwei unterschiedlichen Berichten geheime 


Informationen über deine aktuelle Mission. Der Geheimdienstbericht Nr.1 gilt dabei als sehr 
zuverlässig, während Bericht Nr.2 nicht ganz so zuverlässig ist. 


EINSATZBESPRECHUNG 


Hier hast du jederzeit die Gelegenheit, deine Einsatzbesprechung nachzulesen. 


STATUS 


Hier kannst du dich über den Verlauf der Missionsziele informieren. Die Missionsziele sind in 
primäre und sekundäre Ziele unterteilt. Der taktische Status informiert dich über zerstörte 
Einheiten, den aktuellen Tag, wie viele Städte du bzw. der Feind kontrolliert und wie viel 
Ruhmespunkte du gesammelt hast. Im Kampagnen Status siehst du —- wenn du gerade eine 
Kampagnen-Mission spielst — den aktuellen Fortschritt der jeweiligen Kampagne. Die bereits 
bestandenen Missionen des aktuellen Feldzugs sind mit einem ausgefüllten Kontrollkästchen 
gekennzeichnet. Außerdem siehst du, mit welcher Bewertung (1 bis 3 Sterne) du eine Mission 
geschafft hast. 


EBENE 


Ebenen bieten nur minimale Deckung für deine Einheiten. 


STRASSE 


Einheiten können sich auf der Straße schneller fortbewegen. 


wALn BERG 
Wälder bieten gute Deckung, verlangsamen aber die Fortbewegung. Einheiten, die sich in Berge sind hinderlich für Fahrzeuge. Dafür erhöhen sie die Sichtweite für Bodeneinheiten. 
Wäldern verstecken, sind nur für gegnerische Einheiten sichtbar, die sich an einem direkt 


angrenzenden Feld befinden oder für Aufklärungsfahrzeuge. Für Einheiten in Wäldern verringert 
sich die Sichtweite aus dem Wald heraus um ein Feld. 


be Flussfelder können nur von Infanterieeinheiten betreten werden. Alle Infanterieeinheiten außer 
Hügel bieten mittlere Deckung, verlangsamen aber die Fortbewegung. Pionieren bzw. Ingenieuren werden von Flussfeldern verlangsamt. 


BRÜCKE STADT 


Brücken bieten die Möglichkeit für Rad- und Kettenfahrzeuge, Flüsse zu überqueren. 


FURT MEER 


Furte sind schwer sichtbare Stellen, an denen Landeinheiten Flüsse überqueren können. Diese Felder können nur von Schiffs- und Lufteinheiten überquert werden. 


FLUGPLATZ KLIPPE 


Auf Flugplätzen können Infanteristen, leichte Einheiten und Fallschirmspringer ein Flugzeug Klippen können von Bodeneinheiten weder überquert noch betreten werden. 
betreten und eigene Flugzeuge versorgt und verstärkt werden. 


STRAND SUMPF 
An Stränden, die an Meerfelder grenzen, können deine Einheiten in Transportschiffe verladen Sümpfe verlangsamen Einheiten und bieten wenig Deckung. 
werden oder anlanden. 


FOG OF WAR 


Gebiete, die von keiner deiner Einheiten erreicht werden können, sind in einen dunklen 
Kriegsnebel gehüllt. Die Hex Felder innerhalb der Sichtreichweite deiner Einheiten, Städte und 
Fluplätze haben keinen Kriegsnebel. 


MORAL 
Einheiten mit einer hohen Moral können feindlichen Einheiten mehr Schaden zufügen. 
Die Moral wird durch den Tod eines Offiziers geschwächt. 


Die Moral wird durch den Einflussradius eines Offiziers gestärkt. 


VERSCHANZUNGSSTUFE 


Eine verschanzte Einheit erhält einen zusätzlichen Bonus, der zu ihrem Defensiv-Wert addiert 
wird. Es gibt insgesamt fünf Verschanzungsstufen, die als Schilde in der Einheitenübersicht 
dargestellt sind. Eine Einheit kann eine höhere Verschanzungsstufe nur durch das Beenden einer 
Runde ohne zuvor bewegt worden zu sein erreichen. Gegnerische Angriffe oder die Kommando- 
Operation Propaganda” reduzieren die Verschanzungsstufe einer Einheit. 


EINEM HINTERHALT LEGEN 
Das Legen eines Hinterhalts und die Ausnutzung des Überraschungsmoments sind effektive 
Taktiken, um stärkere feindliche Einheiten zu stoppen oder zu vernichten. Bei einem Hinterhalt 


trifft eine Einheit auf einen Feind, ohne ihn vorher gesehen zu haben. Die überraschte Einheit 
gerät unvorbereitet in einen Kampf und erleidet schwere Verluste. Gute Felder für einen 
Hinterhalt sind etwa Straßen, die zwischen Bergen oder Wäldern hindurchführen. 


Du findest im Spiel eine Trainings-Mission zu dieser Taktik! 


EINKESSELUNG 


Schnelle Bewegungen, Einkesselung des Feindes und Angriff von allen Seiten ist eine Technik, 
die du für manche Missionen perfektionieren solltest. Wichtig ist dabei, beide Flanken 
abzudecken, darauf zu achten, dass sich deine Einheiten gegenseitig Unterstützungsfeuer geben 
(siehe dazu nächstes Kapitel) und so lange wie möglich außerhalb der Sichtweite des Feindes 
bleiben, um den Überraschungseffekt nicht zu verlieren. Sobald der Kessel steht, sollteman den 
Feind beschießen. 


Du findest im Spiel eine Trainings-Mission zu dieser Taktik! 


UNTERSTUTZUNGSFEUER 
Wenn du eine gegnerische Bodeneinheit angreifst, die von einer gegnerischen Artillerie- 
Einheit gedeckt wird, so wird diese Artillerie-Einheit deinen Angriff mit Unterstützungsfeuer 


bekämpfen. Du solltest also sicherstellen, dass deine Bodeneinheiten von deinen eigenen 
Artillerie-Einheiten gedeckt werden. 


Luftabwehreinheiten können ebenfalls Unterstützungsfeuer bieten, wenn eines deiner 
Flugzeuge von gegnerischen Lufteinheiten angegriffen wird. Nur Luftabwehreinheiten, die auf 
einem Hex Feld direkt neben dieser angegriffenen Einheit stehen, können Unterstützungsfeuer 
geben. Wenn mehrere Einheiten in einer Unterstützungsfeuer-Position sind, wird eine davon 
zufällig ausgewählt. 


Eine Einheit kann nur ein Mal pro Runde Unterstützungsfeuer geben. Das selbe gilt für 
Flugzeuge. Jäger können Bombern Unterstützungsfeuer geben, wenn diese attackiert werden, 
wenn sie neben dem Bomber und dem angreifenden Flugzeug platziert sind. 


BUNKER KNACKEN 
Bunker sind gepanzerte Monster aus Stahlbeton, die jeden Vormarsch stoppen und große 
Verluste anrichten können. Pioniere und taktische Bomber können Bunkern jedoch standhalten. 


Erst nachdem der Weg durch die Zerstörung eines Bunkers frei ist, solltest du deine restlichen 
Einheiten weiter bewegen. 


Du findest im Spiel eine Trainings-Mission zu dieser Taktik! 


Es ist wichtig, darauf zu achten, dass man die eigenen Verluste in Grenzen hält, wenn man 
Städte einnimmt. Bevor du Städte eroberst, solltest du sie daher mit Flugzeugen bombardieren 


und dann mit Artillerie angreifen. Aber Achtung! Zuerst solltest du unbedingt sicherstellen, dass 
der Feind keine Flak rund um die Stadt positioniert hat. 


Du findest im Spiel eine Trainings-Mission zu dieser Taktik! 


LUFTTRANSPORT 


Wenn du eine reguläre Infanterie-Einheit in ein Flugzeug ein- oder ausladen willst, musst du 
die Einheit zuerst auf einen Flugplatz bewegen. Fallschirmspringer müssen auf einem eigenen 
Flugplatz stehen, um ein-Flugzeug zu besteigen, können aber auf jedes Feld (ausgenommen 
Wasser) auf der Karte abspringen. 


WASSERTRANSPORT 


Transportschiffe können von allen Bodeneinheiten genutzt werden. Um eine Bodeneinheit in 
ein Transportschiff ein- oder auszuladen, muss sie auf einem Hex Feld neben einem Meer Feld 
stehen. 
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GE WÄHRL E IST U NG 


Bei Problemen und Fragen zu diesem Produkt kontaktieren Sie bitte unseren Kundendienst: 


Senden Sie Ihre E-Mail an: 


& Schicken Sie Ihr Schreiben an: 
support@bitcomposer.com 


bitComposer Entertainment AG 
Kundendienst 
Mergenthalerallee 77 

65760 Eschborn 


Bitte legen Sie Ihrem Schreiben eine Liste mit der verwendeten Hardware bei. Führen Sie neben Ihrer Adresse 
auch Ihre Telefonnummer und die Tageszeit an, zu der wir Sie am besten erreichen können. 


& Rufen Sie uns über eine unserer Servicenummern an: 


Die Servicerufnummer für Kunden aus Deutschland: 


0900-1-50 55 13 


(€ 1,24 pro Minute aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunkpreise abweichend) 


Die Servicerufnummer für Kunden aus Österreich: 


0900 — 949 014 


(€ 1,081 pro Minute aus dem Festnetz) 


Die Servicerufnummer für Kunden aus der Schweiz: 


0900 - 770771 


(CHF 2,00 pro Minute aus dem Festnetz) 


Minderjährige benötigen die Zustimmung eines Erziehungsberechtigten, um diese kostenpflichtigen 
Serviceangebote in Anspruch nehmen zu können. Alle Preise beziehen sich auf Anrufe aus dem Festnetz 
sowie zum Zeitpunkt der ersten Drucklegung dieses Handbuches. Die Kosten zu einem späteren Zeitpunkt 
sowie von anderen Netzbetreibern insbesondere aus den Mobilfunknetzen können variieren. Bitte beach- 
ten Sie hierzu auf jeden Fall die kostenlose Tarif-ansage am Anfang der Verbindung. Bitte informieren Sie 
sich auch über die Kosten direkt bei Ihrem Telefonanbieter. 


Füreinen Zeitraum von neunzig (90) Tagen ab Originalkauf dieses Produkts übernimmt 
bitComposer die Gewährleistung, dass der mit diesem Produkt mitgelieferte Datenträger 

frei von Sach- oder Herstellungsmängeln ist. Ein mangelhafter Datenträger wird nach freiem 
Ermessen von bitComposer und ohne dass dem Käufer hierfür Kosten entstehen entweder 
repariert oder ersetzt. Diese Gewährleistung gilt nicht für Mängel, die seitens des Käufers/eines 
Dritten auf Grund von Fahrlässigkeit, unsachgemäßem Gebrauch; unbeabsichtigten Schäden; 
übermäßigem/ungeeignetem Gebrauch; Veränderung oder Gebrauch des Produkts, die dem 
Inhalt des Benutzerhandbuchs entgegenstehen, entstanden sind. 


DIESE GEWÄHRLEISTUNG GILT NICHT FÜR GEBRAUCHTE PRODUKTE ODER PRODUKTE, DIE 
MIETWEISE ZUR VERFÜGUNG GESTELLTWURDEN. 


Falls ein Mangel im Rahmen dieser Gewährleistung auftritt, wenden Sie sich bitte an die 
bitComposer-Niederlassung des Landes, in dem Sie dieses Produkt erworben haben, die 
entsprechende Anschrift entnehmen Sie der Rückseite der Verpackung. Wenn Sie das Produkt 
zurücksenden möchten, legen Sie bitte die Originalverpackung, den Original-Kassenbeleg sowie 
eine Beschreibung des/der festgestellten Mangels/Mängel bei. 


Falls ein Produkt zurückgesandt wird: 

«ohne beigefügten Original-Kassenbeleg; 
oder 

« in Zusammenhang mit einem.Mangel, für den diese Gewährleistung nicht gilt; 
oder 

« nachdem die Gewährleistungsfrist bereits abgelaufen ist; 


wird bitComposer das Produkt nach seiner Wahl auf Kosten des Käufers reparieren oder ersetzen. 


Innerhalb des laut geltendem Gesetz zulässigen Rahmens schließt bitComposer sämtliche 
Gewährleistung (ausdrückliche oder stillschweigende) Gewährleistung im Hinblick auf 
zufriedenstellende Qualität und/oder Eignung für einen bestimmten Zweck dieses Produkts aus. 
Diese Gewährleistung gilt zusätzlich zu den Ihnen kraft Gesetz zustehenden Rechten, sodass 
diese davon nicht berührt werden. 


